
Seite 52 ŝ Sonntag, 15. Dezember 2024HILFSAKTION Sonntag, 15. Dezember 2024 ŝ Seite 53HILFSAKTION

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă
Ă

Ă

„Das ist für mich

Am häufigsten treffe
ich auf Mindest-
pensionistinnen.

Frauen, die oft ihr Leben
lang gearbeitet, sich um die
Familie gekümmert haben
und heute nicht wissen, wie
sie ihre Stromrechnung zah-
len sollen“, so Wolfgang
Studeny. Der Niederöster-
reicher ist Energiesparbera-
ter, besucht Klienten der Ca-
ritas und berät hinsichtlich
der Energiesituation im
Haushalt. Es werden die
Heizung oder Elektrogeräte
wie der Kühlschrank auf Ef-
fizienz geprüft. Ist ein Gerät
ein Stromfresser, besteht die
Möglichkeit für einen kos-
tenlosen Tausch auf ein neu-
es. „Viele Klienten haben
nicht das Geld, stromspa-
rende Geräte zu kaufen.“

Das trifft auch auf Frau
Hilde zu. Die Betriebskos-
ten ihrer Wohnung sind in
einem Jahr um 120 Euro ge-
stiegen. „Vorher habe ich 40
Euro Strom im Monat be-
zahlt, jetzt sind es 100“, wie
die Niederösterreicherin er-
zählt. 35 Jahre hat Frau Hil-

de in der Gastronomie ge-
arbeitet, zwei Kinder groß-
gezogen. Mit ihrer Pension
muss sie gut haushalten, um
über die Runden zu kom-
men. „Es läuft nur eine klei-
ne Elektroheizung in einem
Raum, die Fernwärme habe
ich überall abgedreht.“

Die Waschmaschine wird
nur zweimal im Monat ein-
geschaltet. „Einen Kaffee-
hausbesuch mit Freundin-
nen leiste ich mir schon lan-
ge nicht mehr“, so Frau Hil-
de. Auch der Kühlschrank

wie Weihnachten“

der 62-Jährigen ist sehr alt,
brummt ständig und schaltet
sich nicht mehr ab. Das
stromfressende Gerät kann
Energiesparberater Studeny
gegen ein neues tauschen.
„Das ist für mich wie Weih-
nachten, Ostern und Ge-
burtstag auf einmal“, ist die
Pensionistin gerührt. Eine
Unterstützung, die auch
dank der Aktion von „Kro-
ne“ und Caritas möglich ist.

Damit wir weiter helfen
können, bitten wir Sie weiter
um Ihre Spende, danke!

Dank „Funken Wärme“
und Caritas erhielt eine
Niederösterreicherin
eine Energieberatung
sowie konkrete Hilfe.

Herr Studeny begutachtet
den alten Kühlschrank.

SOCKEN & BILLETS

Wer mit Sinn schenkt,
bereitet gleich doppelt Freude
Einen lieben Menschen
beschenken und gleich-
zeitig Menschen in Not
helfen – das ist möglich,
wenn Sie eines unserer
„Funken Wärme“-Pro-
dukte im „Schenken mit
Sinn“-Shop der Caritas
kaufen. Neben wärmen-
den Socken (zwei Paar
um 19,80 Euro) gibt es

Weihnachtskarten mit
selbst gezeichneten Mo-
tiven (drei Billets um
neun Euro), dazu eine
Adventgeschichte.

Der Verkaufserlös aus
den beiden Produkten
kommt unserer großen
Hilfsaktion zugute.

Infos: schenkenmitsinn.at

Gioia (li.) und Helena zeigen die Geschenke mit Sinn

Energiesparberater Wolfgang Studeny bespricht
mit der Klientin, wie der Stromverbrauch
geringer gehalten werden kann.

Die Krone
hilft. Ein Funken

Wärme!

AUF DAS CARITAS-KONTO
Kennwort: Ein Funken Wärme
AT69 1200 0100 1544 7005
BIC: BKAUATWW

www.krone.at/funkenwaerme
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15.000 EURO
„Gerade im Winter haben es viele Menschen besonders
schwer. Die Österreichischen Lotterien übernehmen gerne
Verantwortung und unterstützen die Aktion, um armuts-
betroffenen Menschen bei den Heiz- und Energiekosten zu
helfen“, so Erwin van Lambaart, Generaldirektor der
Österreichischen Lotterien, gegenüber Barbara Stöckl.

15.000 EURO
„In einer Zeit, in der viele Menschen mit Herausforde-
rungen wie Armut und Isolation konfrontiert sind, ist es
wichtig, ihnen Unterstützung und Wärme zu bieten. Wir
unterstützen diese Initiative, weil sie direkt hilft, Not zu
lindern“, so Ernst und Martina Mayr, Geschäftsführung
Fussl Modestraße, zu Chefredakteur Klaus Herrmann.

5000 EURO
„Die Teuerungen
treffen nach wie vor
viele Menschen.
Umso wichtiger ist
es, jetzt zusammen-
zuhalten. Deshalb
freuen wir uns, auch
heuer Wärme zu
schenken“, so
Alexandra Reinagl,
Geschäftsführerin
Wiener Linien.

5000 EURO
„Die Aktion leistet
wertvolle Arbeit, um
Menschen in Not zu
helfen. Wir unter-
stützen wieder, damit
noch mehr Betroffenen
eine warme Unterkunft
ermöglicht werden
kann“, so Michael Kunz,
Vorsitzender der
Geschäftsleitung von
Lidl Österreich.

5000 EURO
„Als österreichischer
Bildungsanbieter tragen
wir soziale Verantwor-
tung. Daher unterstützt
die ARS Akademie diese
Initiative, die Menschen
Wärme in ihr Leben
bringt“, so Magdalena
Orsolics (Seminarorga-
nisation) & Marijo Mar-
kovic (Lehrling
Bürokaufmann).

5000 EURO
„Als Energie AG ist es
uns ein großes
Anliegen, Menschen
in Not zu helfen.
Daher wollen wir
einen Beitrag für den
Zusammenhalt in der
Gesellschaft leisten“,
so Leonhard Schitter,
CEO Energie AG
Oberösterreich, zu
Barbara Stöckl.

BITTE SPENDEN SIE


